
1.
25



Liebe Freundinnen und Freunde der 
Stephanuskirche, 

vor einigen Wochen sind die Kraniche 
gezogen. Sie haben sich auf eine lange 
Reise gemacht, um für den Sommer 
einen guten Platz für sich zu finden. 
Auch unsere Stephanusgemeinde und 
die Hennefer Christuskirche haben 
sich auf den Weg gemacht, sie suchen 
einen guten Platz und schauen dabei 
in die gleiche Richtung: in eine posi-
tive Zukunft. Wie versprochen halten 
wie Sie an dieser Stelle zur Gemeinde-
fusion auf dem Laufenden. Vielleicht 
waren Sie ja am 23. März bei der Ge-
meindeversammlung im Anschluss an 
den Gottesdienst dabei und haben die 
Neuigkeiten direkt aus dem Presbyte-
rium erfahren.

Schon lange vorbereitet und durch 
den Weggang unseres Pfarrers Chris-
tian Jung beschleunigt fusionieren 
zum 1.1.2026 die beiden Hennefer 
Kirchengemeinden, dann unter neuem 
Namen und mit neuem Kirchensiegel, 
einer einheitlichen Website, vermutlich 
auch mit einem gemeinsamen Pfarr-
brief. Der langjährige Kanzeltausch 
war bereits ein erster sichtbarer Schritt 
hin zu mehr gemeindeübergreifender 
Kooperation. 
Doch nicht alles soll neu und anders 
werden. Eine Steuerungsgruppe, die 
aus jeweils vier Presbytern beider 
Gemeinden besteht, bemüht sich seit 
dem vergangenen Jahr bei regelmäßi-
gen Treffen und unter Anleitung eines 
professionellen Coaches um das Erar-
beiten einer bestmöglichen Lösung. Im 

Februar war ein ganzer Samstag unter 
anderem dem gegenseitigen Kennen-
lernen, dem Erstellen von Zeitplänen, 
dem Formulieren von Wünschen und 
Bedenken rund um die Gemeinde-
identität gewidmet. Jede Gemeinde 
durfte der anderen das vorstellen, was 
ihr besonders wichtig und erhaltens-
wert erscheint. 
Für uns Uckerather steht der Erhalt der 
Sonntagsgottesdienste hier vor Ort im 
Vordergrund sowie die Beibehaltung 
des „Himmel-und-Erde“-Formats an 
ausgewählten Samstagabenden. Auch 
das musikalische und künstlerische 
Angebot soll weitergeführt werden, 
was uns von Seiten der Hennefer den 
Spitznamen „Kulturkirche auf dem 
Berg“ eingebracht hat. Zweifelsohne 
ein großes Kompliment!



Es ist natürlich auch die Aufgabenver-
teilung im Pfarrteam zu regeln, das 
nun eine deutlich größere Gemeinde 
seelsorgerisch und organisatorisch zu 
betreuen hat. Nach den Sommerferi-
en werden erste konkrete Schritte in 
Richtung Fusion unternommen: die 
insgesamt rund 80 Konfirmandinnen 
und Konfirmanden werden dann zwar 
an beiden Standorten aber unter einer 
Leitung unterrichtet. 
Am 1. Januar 2026 wird die Fusion 
dann mit dem sogenannten „Betriebs-
übergang“ Realität, ein Datum, das 
zum Feiern geradezu einlädt. Seien 
Sie gespannt, wir informieren Sie auch 
weiterhin über alle Pläne.

Herzlichst
Ihr Presbyterium



Zwischen Himmel und Erde
das Konzert mit

Hava Kagermann

25.10.2025

Hava Kagermann ist eine Singer-Song-
writerin, die in Berlin lebt und in einem 
kleinen Dorf im Westerwald aufge-
wachsen ist. 

Sie schreibt Lieder in vorrangig deut-
scher Sprache und begleitet sich selbst 
mit Gitarre oder Klavier. 

Ein Teil ihrer Musik ist pur, klar und 
reduziert - setzt damit einen klaren 

Fokus auf den Text, der Zuhörenden 
liebevoll einen Spiegel vorsetzt.

„Ich schaue gerne da hin, wo es schön 
ist, weh tut, ehrlich und verletzlich 
ist und wandle das Gesehene und 
Gefühlte in Musik um.“

Nach Niels Frevert und Moritz Krä-
mer ist Hava Kagermann die dritte 
Musikerin unserer beliebten Reihe 
„Zwischen Himmel und Erde - das 
Konzert“ 

Wie in den vergangenen Jahren wird 
das Konzert von einem Gespräch mit 
der Künstlerin begleitet. 

Im Anschluss wollen wir uns bei einem 
Getränk und ein paar Snacks  über das 
musikalische Erlebnis, die Texte und 
das Gespräch austauschen. Have wird 
auch vor Ort sein

Hören Sie doch schon mal in die Mu-
sik rein: 

Spotify, Youtube, Apple Music, Deezer, 
etc.: Hava Kagermann
Instagram: @sarxundseele





Sich etwas Gutes tun.  
Zur Ruhe kommen.  
Unsere Gottesdienste

Mai

So. 04.05. | 11.00 Uhr 
Gottesdienst Petersen

Sa 10.05. | 14 .00 Uhr  
Taufgottesdienst (Petersen)

So. 11.05. | 11.00 Uhr 
Gottesdienst (Herzner) mit Abm.

So. 18.05. | 11.00 Uhr
Gottesdienst (Bieling) mit Abm.

So. 25.05. | 11.00 Uhr 
Gottesdienst (Gerold-Schmitz)

Do. 29.05. | 10 .00 +  12.00 Uhr 
Gottesdienst Christi Himmelfahrt Kon-
firmationen (Bieling & Petersen)

Juni

So. 01.06. | 11.00 Uhr 
Gottesdienst (Bowien)

So. 08.06. | 11.00 Uhr 
Gottesdienst zum Pfingstfest 
(Gerold-Schmitz) mit Abm.

So. 15.06. | 11.00 Uhr
Gottesdienst (Neuhaus) mit Abm.

Sa. 21.06. | 18.00 Uhr NEU
Jugendgottesdienst JuGo (Gechert) 

So,22.06. | 11.00 Uhr 
Gottesdienst (Petersen)

Sa. 28.06. | 15.00 Uhr 
Taufgottesdienst (Bieling)

So. 29.06. | 11.00 
Gottesdienst (Zimmermann)



Juli

Sa. 05.07. | 14.30 Uhr
Sternenzeit-Gottesdienst für große und 
kleine Herzen
(Gerold-Schmitz & Sternstunden)

So. 06.07. | 11.00 Uhr
Gottesdienst (Bowien)

Sa. 12.07. | Taufgottesdienst Ge-
rold-Schmitz (Uhrzeit nach Absprache)

So. 13.07. | 11.00 Uhr
Gottesdienst (Harrenberger) mit Abm.

So. 20.07. | 11.00 Uhr 
Gottesdienst (Petersen) mit Abm.

So. 27.07. | 11.00 Uhr 
Gottesdienst (Zimmermann)

August

So. 03.08. | 11.00 Uhr
Gottesdienst (Steeger)

So. 10.08. |11.00 Uhr 
Gottesdienst (Herzner) Abm.

So. 17.08. | 11.00 Uhr 
Gottesdienst (Heinemann) mit Abm.

So. 24.08. | 11.00 Uhr
Gottesdienst N.N.

So. 31.08. |11.00 Uhr 
Gottesdienst (Petersen)

Abkürzung Abm. = Abendmahl



Sich etwas Gutes tun. Gemeinschaft 
erleben. 

Herrenrunde – Beim gemeinsamen 
Karten- oder Billardspiel kommen wir 
über Gott und die Welt ins Gespräch.
(Termine auf Website)

Krabbelgruppen – immer dienstags 
und donnerstags 9.30 Uhr.

Malgruppe – immer montags 14.00 
Uhr.

Seniorenkreis – immer dienstags 15.00 
Uhr. 

Mädelsmomente – für Frauen jeden 
Alters. (Termine auf Website)

Ort der Begegnung –  Spielenach-
mittag an jedem ersten Freitag im 
Monat 16.00 Uhr. 

Sternstunden für Kinder zwischen 
5-12 Jahren. (Termine auf Website)

Wenn nicht anders angegeben, finden 
Sie die Termine für die Treffen zeitnah 
auf der Website.  
(www.stephanuskirche-uckerath.de)



West meets East

Rückblick Ausstellungseröffnung 

Viele Besucher kamen zur Eröffnung 
der Ausstellung „West meets East“ mit 
Fotografien von Philipp Zimmermann 
im Rahmen eines „Zwischen-Him-
mel-und-Erde-Gottesdienstes am 
29.03.
Die Fotos sind auf einer Reise nach 
Kolkata (Kalkutta) entstanden, anläss-
lich einer Familienfeier und geben 
einen authentischen Einblick in die 
Kultur Westbengalens.
Sie zeigen den farbenfrohen, kulturel-
len Reichtum und verschließen zu-
gleich nicht die Augen vor Armut. 
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes-

stand ein Gespräch mit Arka, der in 
Kolkata geboren ist, und Jelena, die 
uns einen Einblick aus dem Leben vor 
Ort mitbrachten.
Musikalisch wurde der Gottesdienst  
mit klassischer indischer Musik  durch-
das Duo „Anubhab Academy“ (Deba-
sish Bhattacharjee - Tabla und Turab 
Ali - Sitar) begleitet.

Im Anschluss nutzen viele die Zeit zur 
Begegnung bei bengalischen Süßspei-
sen und indischem Chai.

Der Eintritt war frei. Es konnte für ein 
indisches Projekt gespendet werden, 
das in Kolkata die Bildung und alter-
nativen Einkommensmöglichkeiten für 
Lumpensammlerfamilien fördert.



Der Holzfäller stimmte zu und Tsuyu 
verschwand in einem Raum mit einem 
Webstuhl.

Tage vergingen und Tsuyu kam nicht 
aus dem Raum heraus. Der Holzfäl-
ler machte sich Sorgen, aber er hielt 
sein Versprechen und schaute nicht 
hinein. Schließlich kam Tsuyu heraus, 
erschöpft und dünn, aber mit einer 
wunderschönen, glänzenden Decke in 
ihren Händen.

Die Decke war so schön, dass sie 
schnell verkauft wurde und genug Geld 
einbrachte, um das Paar durch den 
restlichen Winter zu bringen. Aber die 
Neugier des Holzfällers war geweckt 
und er konnte nicht widerstehen, einen 

Die Kranichfrau und der Holzfäller

Einmal lebte ein armer Holzfäller in 
einem kleinen Dorf in Japan. Trotz sei-
ner Armut war er ein freundlicher und 
großzügiger Mann, der immer bereit 
war, anderen zu helfen. Eines kalten 
Wintertages fand er einen Kranich, der 
in einer Falle gefangen war. Ohne zu 
zögern befreite er den Vogel und ließ 
ihn frei.

Einige Tage später klopfte eine wun-
derschöne, junge Frau an seine Tür. 
Sie sagte, sie habe kein Zuhause und 
nirgendwo, wo sie hingehen könne. 
Der Holzfäller, der sich an seine gute 
Tat erinnerte, lud sie ein, bei ihm zu 
wohnen. 

Die Frau, die sich als Tsuyu vorstellte, 
dankte ihm und zog ein.

Tsuyu war nicht nur schön, sondern 
auch fleißig und hilfsbereit. Sie half 
dem Holzfäller bei der Hausarbeit und 
kochte köstliche Mahlzeiten für ihn. 
Der Holzfäller war so von ihrer Freund-
lichkeit und Schönheit beeindruckt, 
dass er bald um ihre Hand anhielt. 
Tsuyu stimmte zu und sie lebten glück-
lich zusammen.

Eines Tages, als der Winter härter 
wurde und das Paar kaum noch Essen 
hatte, schlug Tsuyu vor, eine Decke 
zu weben, die sie verkaufen könn-
ten. Sie bat den Holzfäller jedoch, ihr 
nicht zuzusehen, während sie webte. 



Schönes und Schweres
 

In unsere Gemeinde verstarben:

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
dürfen hier keine Namen im Internet-

veröffentlicht werden.

Blick in den Raum zu werfen, als Tsuyu 
eine weitere Decke webte.
Zu seiner Überraschung fand er keinen 
Menschen in dem Raum, sondern 
einen Kranich, der Federn aus seinem 
eigenen Körper zog und sie in die 
Decke webte. Der Holzfäller erkannte, 
dass Tsuyu der Kranich war, den er 
gerettet hatte, und ihre Schönheit und 
Güte waren ihr Dank an ihn.

Als Tsuyu bemerkte, dass ihr Geheim-
nis entdeckt worden war, verwandelte 
sie sich zurück in einen Kranich und 
flog davon, indem sie ein letztes Mal 
dankbar zu dem Holzfäller zurückblick-
te. Obwohl der Holzfäller traurig war, 
sie gehen zu sehen, war er froh, dass 
er ihr geholfen hatte und dankbar für 

die Zeit, die sie zusammen verbracht 
hatten.

Basteln Sie einen Origami-Kranich als 
Friedensbote.
Anleitungen finden Sie im Internet,z.B.:
http://fraeuleinchen.de/wenn-ich-
voeglein-waer-kranich-origami

Viel Spaß!



Gemeindebüro

Burgstraße 1
53773 Hennef - Uckerath
Tel: 02248 2400
Fax: 02248 44 6806
info@stephanuskirche-uckerath.de
Öffnungszeiten Mo., Di., Do. 
10.00 - 12.00 Uhr
In den Schulferien nur Mo. u. Do. von 
10.00 bis 12.00 Uhr

Presbyterium

Tel: 02248 24 00
mail: info@stephanuskirche-uckerath.
de
Sprechstunde Pfarrer*in:
Bitte auf der Website einsehen. 

www.stephanuskirche-uckerath.de
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